
Vöhl 

 

Helene Stern, geb. Kugelmann 

geb. 1839 

Eltern:  

Joseph Kugelmann und Julie, geb. Goldenberg 

Geschwister: 

Jackel, geb. 1826 

Sarah ca 1826-27.9.1886 

Bettchen, geb. 1832 

Therese, geb. 1834 

Amalie, geb. ca 1940 

Ehegatte:  

Selig Stern 

Heirat: 17. Juni 1864; die Trauung vollzieht Salomon Baer; Zeugen sind Salomon Liebmann 

und Koppel Katzenstein. 

 

Der  

Trauungsbevollmächtigte des Großhl. Rabbinats zu Gießen, Lehrer S. Baer zu Vöhl 

 

hat heute nach Ansicht Gr. Kreisamtlichen Heirathsscheines, so wie Gr. Landgerichtlicher 

Bescheinigung, daß dem Vollzuge der Ehe kein privatrechtliches Hinderniß im Wege stehe 

den Selig Stern zu Vöhl mit Lenchen Kugelmann von hier heute in Gegenwart der beiden 

Zeugen: Salomon Liebmann und Koppel Katzenstein, beide von hier, nach jüdischem Ritus 

ehelich getraut. 

Vöhl, 

d. 17ten Juni 1864    S. Baer 

      Trauungsbevollmächtigter 

Kind:  

Tochter, geb. 1864 

Im Geburtenregister für das Jahr 1864 steht, dass es sich um das erste Kind der Mutter und 

das zweite des Vaters handelt. Wenn dies richtig ist, ist entweder Matilde oder das 1864 

geborene Kind nicht das Kind Helenes, sondern das einer eventuell dritten Frau Selig Sterns. 

Wohnung:  

Haus Nr. 21 (Arolser Str.) 

 

 

1864 

8. Juli: Geburt einer Tochter; ein Name wird im Geburtenregister nicht genannt. 

 

1878 

Im Vöhler „Rezeß” aus dem Jahr 1878 wird Joseph Kugelmann als Schwiegervater Selig 

Sterns bezeichnet. 

 

1884 
In einem Schreiben des Königl. Amtsgerichts an das Ortsgericht Vöhl vom 11. July 1884 in 

Grundstücksangelegenheiten wird das Ortsgericht aufgefordert, die „Ehefrau Selig Stern” 

vorzuladen, damit sie die Richtigkeit der Angaben eines „Identifizierungsprotocolls” durch 

ihre Unterschrift anerkenne. Im Entwurf des Antwortschreibens wird bestätigt, daß dies 

geschehen sei. 

 

1893:  

Sie zeigt den Tod ihres Mannes Selig beim Standesamt an. 


